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Mit Kinderaugen sehen  

Liebe Pfarrangehörige!  

 

Im 10. Kapitel des Markusevangeliums finden wir einen 

markanten Text, den wir alle kennen: „Wer das Reich 

Gottes nicht wie ein Kind annimmt, wird nicht 

hineinkommen“. Inmitten der Gelehrten und Weisen stellt 

Jesus ein Kind in die Mitte und bezeichnet es als Vorbild für 

uns Erwachsene. Was will der Heiland damit sagen: die 

Kinder seien die vollkommenen Wesen oder, dass sie 

makellos seien? Bestimmt nicht. Dabei werden die Eigenschaften eines Kindes 

gepriesen, die wir Erwachsenen mit der Zeit oft verloren haben. Ein Kind betrachtet 

die Welt und die Wirklichkeit mit ehrlichen Augen. Aus dem Kind strahlt die 

Ehrlichkeit heraus. Diese Echtheit Gott und den Menschen gegenüber wünscht sich 

der Herr. Viele von uns klagen, dass sie z.B. Weihnachten nicht mehr so erleben, wie 

man es früher erlebt hat. Oder, dass wir die anderen Feste nicht mehr so erleben, 

wie wir sie früher erlebt haben. Es mag sein, dass sich die Zeiten verändert haben. 

Aber viel mehr liegt die Ursache darin, dass wir Erwachsenen inzwischen jene 

kindliche Fantasie und das offene Auge für das ganze Geschehen verloren haben. Es 

lässt sich eher ein Mangel an Echtheit und Direktheit spüren, den Dingen wie ein Kind 

zu begegnen.  

Gerade die nahende Advent- und Weihnachtszeit gibt uns die Gelegenheit, das 

Geschehen in Bethlehem mit neuen Augen zu betrachten. Es sollten die Augen eines 

Kindes sein, die das Geheimnisvolle und Verborgene mit unverfälschten Augen 

wahrnehmen. Auch über diese schöne weihnachtliche Zeit hinaus brauchen wir die 

Direktheit und Ehrlichkeit eines Kindes. Damit kann man die Wirklichkeit des Alltags 

viel besser bewältigen. Auch die Begegnung den Menschen gegenüber kann viel an 

Liebe und Ehrlichkeit gewinnen, wenn wir Erwachsene ein Stück des kindlichen 

Verhaltens in uns tragen und daraus handeln. Damit wird unsere Welt weniger rau. 

Wir begeben uns gerade in die kalte Jahreszeit hinein. Möge diese Zeit für uns warm 

werden, durch die innere Wärme der gegenseitigen Zuwendung und des neuen 

Schauens - eben mit den Augen eines Kindes. Der Advent und die 

Weihnachtsfeiertage mögen uns so vorkommen, wie zur Zeit unserer Kindheit. Das 

ist nicht nur für einzelne ein Erlebnis, sondern stärkt die Gemeinschaft. Ich wünsche 

Ihnen allen eine gnadenvolle und segensreiche Advent- und Weihnachtszeit!  

 

Mit besten Grüßen 

P. Wladyslaw Mach, Pfarrer 
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Pfarrgeschehen 

Taufen:  
 

Seeboden 
08.09.2018 David Brandstätter 
06.10.2018 Nico Fritz Zangerl 
07.10.2018 Milena Grosek 

07.10.2018 Felix Pucher 

20.10.2018 Isabella Murauer 

27.10.2018 Karina Romana Mayrl 

Lieseregg 
18.08.2018 Vanessa Auer 
08.09.2018 Elena Jana Dertnig 
16.09.2018 Simon Peter Hanschitz 
26.10.2018 Jonas Straßer 

27.10.2018 Noah Kaim 

Trauungen:  
 

Seeboden 
18.08.2018 Christian Penker & Vanessa Penker geb. Grutschnig 

07.09.2018 Mag. Christian Borstner & Barbara Borstner geb. Wörndle  

Lieseregg 

18.08.2018 Sascha Peter Steinbrugger & Sabrina Steinbrugger-Jakob,  

  geb. Jakob 

18.08.2018 Wolfgang Auer & Nina Maria Auer, geb. Payer 

Treffling 
22.09.2018 Johannes Paul Klösch & Susanne Klösch, geb. Lax 

Kirchliche Begräbnisse: 
 

Seeboden 
 17.08.2018 Heidemarie Olejniczak, 74 Jahre 

 24.09.2018 Herta Dullnig, 90 Jahre 

Lieseregg 
 24.10.2018 Johann Gritzner, 90 Jahre   

Treffling 
 20.09.2018 Marianne Egger, 90 Jahre 
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Termine 

02.12. 1. Adventsonntag   

 Jagdhornbläser Spittal (anschl. Pfarrcafe) Lieseregg 08:45h 

09.12. 2. Adventsonntag   

 
Quartett der TK-Lieserhofen  

(anschl. Pfarrcafe) 
Lieseregg 08:45h 

 hl. Messe mit Flötenbegleitung Treffling 08:45h 

 Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Seeboden 10:00h  

11.12. Adventgottesdienst mit Krankensalbung 
Pfarrhof 

Seeboden 
14:30h 

16.12. 3. Adventsonntag   

 
Kolbnitzer Kirchenchor  

(anschl. Pfarrcafe) 
Lieseregg 08:45h 

 hl. Messe mit der Sängerrunde Tangern Seeboden 10:00h 

 Lieseregger Advent der TK Lieserhofen Lieseregg 17:00h  

23.12. 4. Adventsonntag   

 
Elfi und Rudiferus Grijs  

(anschl. Pfarrcafe) 
Lieseregg 08:45h 

24.12. Heiliger Abend   

 Kindermette Lieseregg 14:00h 

 Christmette Tangern 16:00h 

 Christmette Treffling 20:30h 

 Christmette, Turmbläser  Seeboden 22:00h 

 
Christmette 

Turmbläser ab 23:30h 
Lieseregg 24:00h 

25.12. Christtag   

 MGV Harmonie Lieseregg 08:45h 

 Gemischter Chor Seeboden 10:00h  

31.12. Silvester   

 Jahresabschlussgottesdienst St. Wolfgang 14:00h 

 Jahresabschlussgottesdienst Treffling 16:00h 

 Jahresabschlussgottesdienst Lieseregg 17:30h 

 Jahresabschlussgottesdienst Seeboden 19:00h 

06.01. Heilige Drei Könige   

 TK Lieserhofen  Lieseregg 08:45h 

 hl. Messe Treffling 08:45h 

 hl. Messe mit MGV Seeboden Seeboden 10:00h 

Die Traditionsmessen werden wie im Vorjahr gefeiert 

Danke an alle, die die hl. Messen mitgestalten! 
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Wir begrüßen eine neue Mitarbeiterin 
 

Frau Sandra Autischer ist seit September 2018 die neue 

Pfarrsekretärin und betraut mit allen Angelegenheiten 

der Pfarren Seeboden, Lieseregg und Treffling. Daher gibt 

es nun neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro Seeboden: 

Mittwoch und Donnerstag 08:00 bis 11:00 Uhr 
Sie erreichen Frau Autischer telefonisch in dieser Zeit unter 

der Nummer 04762/81236 oder gerne auch via Mail an 

seeboden@kath-pfarre-kaernten.at und Termine nach 

Vereinbarung sind gerne möglich. 

Sie möchte sich auch selbst gerne kurz vorstellen: „Mein 

Name ist Sandra Autischer und ich lebe mit meiner kleinen Familie in Spittal an der 

Drau. Meine steirischen Wurzeln sind in Murau. Der Beruf der Pfarrsekretärin ist mir 

ein persönliches Anliegen, unter anderem, weil ich in meiner Vergangenheit stark in 

meiner Heimatpfarre verwoben war. Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 

und bin gerne für Sie da. Ihre Wünsche sind mir wichtig und ich bin stets sehr 

bemüht mich um Ihre Anliegen zu kümmern.“ 

Unsere Pfarrsekretärin absolviert momentan die Ausbildungsmodule der Diözese 

Gurk. Es ist ihr ein Anliegen kompetent und freundlich aufzutreten und sie legt Wert 

auf eine gelingende Zusammenarbeit innerhalb der Pfarrgemeinde. Gerne können 

Sie sich bei Fragen aller Art, zum Beispiel zu Gottesdiensten, Jubiläumsfeiern oder 

Spendenaktionen an Sie wenden, Taufen und Trauungen anmelden oder 

Messintentionen bestellen. Sollten Sie einen Termin für ein persönliches Gespräch 

benötigen, können sie diesen telefonisch vereinbaren. 

Wir wünschen unserer neuen Mitarbeiterin Frau Sandra Autischer, die sehr engagiert 

und pflichtbewusst ihre neuen Aufgaben ausführt, viel Freude bei ihrer Tätigkeit in 

Seeboden. Zugleich möchten wir Frau Marianne Possegger als ehemaliger 

Pfarrsekretärin für ihren wertvollen Dienst in den letzten drei Jahren herzlich danken 

und weiterhin viel Erfolg wünschen. Frau Possegger wird das Pfarrblattteam 

weiterhin ehrenamtlich unterstützen. 
 

Nikolausaktion in Seeboden 
 

Am 05.12.2018 organisiert die Pfarre Seeboden mit freiwilligen Helfern eine 

Nikolausaktion, die um 16:30 Uhr startet. Wenn Sie und Ihre Familie einen Besuch 

vom Nikolaus wünschen, dann verwenden Sie bitte das Anmeldeformular. Exemplare 

liegen im Kindergarten Seeboden, im Pfarrbüro Seeboden, auf der Gemeinde 

Seeboden und am Schriftenstand in der Pfarrkirche Seeboden auf und Sie können es 

auch von der Pfarrhomepage downloaden. Letzte Abgabemöglichkeit im Pfarrbüro 

oder dem Kindergarten: 30.11.2018. 
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Kräutertipps, Kalender und Karikaturen 
 

In einer neuen Serie im detaillierten Kalendarium für 

das Jahr 2019 begleitet der bekannte Kräuterpfarrer 

Chorherr Benedikt Felsinger aus dem Stift Geras die 

Leserinnen und Leser mit zwölf Kräutertipps durch das 

Jahr. Die Karikaturen im Jahrbuch 2019 stammen auch 

heuer wieder vom renommierten Karikaturisten der 

Salzburger Nachrichten, Mag. Thomas Wizany. Neben 

dem Schwerpunktthema informiert das neue Jahrbuch 

auch wieder über aktuelle Ereignisse, Jubiläen und 

wichtige Themen in der Diözese Gurk, wie zum Beispiel 

den Relaunch der Diözesanwebsite, die 

Herausforderungen des Mesner-Dienstes, das 150-jährige Wirken der slowenischen 

Schulschwestern im Dienst für die Jugend, für Kranke und für Arme oder 170 Jahre 

Wallfahrtsort Dolina. 

Das 324 Seiten starke Jahrbuch 2019 der Diözese Gurk ist um € 12.- im Buchhandel, 

in den Kärntner Pfarren, im Behelfsdienst des Bischöflichen Seelsorgeamtes 

(behelfsdienst@kath-kirche-kaernten.at ; Tel. 0463/5877-2135; zzgl. Versandkosten) 

und auf www.kath-kirche-kaernten.at/jahrbuch erhältlich.  

 

Rorate-Messen in den Pfarren 
 

Neben den Adventssonntagen werden einzelne Wochentage durch die sogenannten 

Rorate-Messen herausgehoben. Der Name „Rorate“ kommt vom lateinischen 

Anfangswort des Eröffnungsverses „Rorate, caeli, desuper.“ - „Tauet, ihr Himmel, 

von oben.“ (Jes 45,8). 

Herzliche Einladung zu den einzelnen Rorate-Messen: 
Montags im Advent um 06:30 Uhr in der St. Jakobus Kirche/Seeboden  

Mittwochs im Advent um 06:30 Uhr in der Pfarrkirche Seeboden 

Samstag, 01.12.2018 um 07:00 Uhr in Lieserhofen 

Samstag, 15.12.2018 um 07:00 Uhr in Treffling  
Samstag, 22.12.2018 um 07:00 Uhr in St. Wolfgang mit dem Anlasschor 
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Adventgottesdienst  
mit Krankensalbung 
 

Gott trägt uns und in seiner Hand dürfen wir uns geborgen fühlen. Wie jedes Jahr 

lädt die Pfarre Seeboden zu einem ganz besonderen Adventgottesdienst mit 

vorweihnachtlicher Stimmung ein. Am 11. Dezember 2018 um 14:30 Uhr wird der 
Gottesdienst mit Krankensalbung im Pfarrsaal Seeboden gefeiert. P. Mach und der 

Helferinnenkreis Seeboden freuen sich auf Sie! 

 

Einladung zum Adventbasar in Treffling 
 

Herzliche Einladung zum Adventbasar in Treffling am 1. Adventsonntag, 02.12.2018, 
um 08:45 Beginn der hl. Messe. Beim Adventbasar erhalten Sie verschiedene 

weihnachtliche Köstlichkeiten, z.B. leckere Kekse, Kärntner Reindling, duftendes 

Kletzenbrot, … Schauen Sie vorbei und genießen Sie die Adventstimmung. 

 

Ministranten 
 

Jede und jeder erfreut sich über den schönen Anblick, wenn bei Sonn- und 

Festgottesdiensten die MinistrantInnen die hl. Messe in der Kirche mitgestalten. An 

dieser Stelle wird Lob und Dank an die zurzeit mitwirkenden MinistrantInnen 

ausgesprochen. Dieser Dank gebührt ebenso den Eltern, die die Kinder dabei 

unterstützen und begleiten. Besonders in den Pfarren Lieseregg und Treffling leiden 

wir an einem Mangel von MinistrantInnen- wenn auch in der Pfarre Seeboden die 

Gruppe erweitert werden könnte, da wir im Altarraum genügend Platz haben.  

In allen drei Pfarren wollen wir die Eltern, wie auch die Kinder zu dieser ehrenvolle 

Aufgabe an Gott und der Pfarrgemeinde ermutigen. Diese Aufgabe setzt nicht 

unbedingt eine feste Bildung voraus, sondern es gibt auch Platz für Flexibilität. Daher 

bitte ich Kinder und Jugendliche, sowie die Eltern, sich zu überlegen, ob sie einen 

Beitrag zu einer lebendigen Gemeinde leisten möchten. Jede und jeder ist herzlich 
willkommen! Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro Seeboden unter 

04762/81236. 

 

Das ganze Jahr hindurch gab es Blumenspenden für die Pfarrkirche Lieseregg. 

Ich möchte mich dafür bei allen Spenderinnen und Spendern recht herzlich 

bedanken! Sr. Fidelis, Pfarre Lieseregg 
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Firmung 2018/2019 
 

Die Firmvorbereitung in den Pfarren läuft bereits an und auch dieses Jahr sind wieder 

einige Jugendliche dabei und bereiten sich auf Ihr Fest der Firmung vor. 

Informationen werden laufend von den FirmbegleiterInnen und Pfarrer Mach an die 

Firmlinge weitergegeben. Informationen erhalten Sie auch im Pfarrbüro.  

Anmeldung 2019: Die Firmungstermine für 2019 werden voraussichtlich Mitte Jänner 

veröffentlicht werden. Sie können sich dann hier auf dieser Seite online anmelden: 

https://www.kath-kirche-kaernten.at/firmanmeldung 

 

Herbergssuche 2018 
 

Wir pflegen den Brauch der Herbergssuche schon seit vielen Jahren in unserer Pfarre 

in Seeboden. Es geht darum, dass Maria und Josef Herberge für die Geburt des 

Jesuskindes in Bethlehem gesucht haben. Symbolisch wird eine Muttergottesstatue 

von Haus zu Haus getragen und jeweils für einen oder mehrere Tage in der 

Adventszeit aufgenommen. Gläubige Menschen wollen Christus in ihren Herzen und 

Häusern Platz machen. Unser gemeinsames Beten beginnt mit folgender Textstelle: 

„Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn einer mir öffnet, will ich zu ihm 
kommen und Mahl mit ihm halten und er mit mir.“ (Offenbarung des Johannes). 

Diese Worte sagt Jesus dem Johannes und sie sind aufgeschrieben für uns. Betlehem 

wurde vor 2000 Jahren Sinnbild einer Stadt, die für Gott verschlossen war. Wir beten 

in unserer Andachtsstunde den Rosenkranz, sprechen unsere Fürbitten aus, 

gedenken unserer lieben Verstorbenen und singen Marien- und Adventlieder. Ja, und 

wir erleben gemeinsam die Vorfreude auf das Weihnachtswunder und beenden 

unser Zusammensein mit persönlichem Dank und Bitten.  

Am Hubertusweg hat sich dieser Brauch in unserer Nachbarschaft zu einer mir sehr 

wertvollen und besonderen Vorbereitung auf die Ankunft des Herrn entwickelt. Am 

Samstag vor dem 1. Adventsonntag treffen wir uns seit über 30 Jahren. Überlegen 

Sie, ob Sie mit diesem Brauch auch Ihren Advent intensiver in Richtung Ankunft des 

Herrn gestalten wollen! Habe ich Ihr Interesse geweckt?  

Meine Telefonnummer 04762/82079, Mag. Grete Grosser 
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Weihnachtsevangelium 
 

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner 

des Reiches in Steuerlisten einzutragen. Dies geschah zum ersten 

Mal; damals war Quirinius Statthalter von Syrien. Da ging jeder 

in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef von 

der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt 

Davids, die Bethlehem heißt; denn er war aus dem Haus und 

Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, 

seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. Als sie dort waren, kam 

für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, 

den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in 

eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. In jener 

Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache 

bei ihrer Herde. Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz des Herrn 

umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch 

nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden 

soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der Messias, der 

Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in 

Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem Engel ein großes 

himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: Verherrlicht ist Gott in der Höhe, und 

auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade. Als die Engel sie verlassen 

hatten und in den Himmel zurückgekehrt waren, sagten die Hirten zueinander: 

Kommt, wir gehen nach Bethlehem, um das Ereignis zu sehen, das uns der Herr 

verkünden ließ. So eilten sie hin und fanden Maria und Josef und das Kind, das in der 

Krippe lag. Als sie es sahen, erzählten sie, was ihnen über dieses Kind gesagt worden 

war. Und alle, die es hörten, staunten über die Worte der Hirten. Maria aber 

bewahrte alles, was geschehen war, in ihrem Herzen und dachte darüber nach. Die 

Hirten kehrten zurück, rühmten Gott und priesen ihn für das, was sie gehört und 

gesehen hatten; denn alles war so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.    

                                                                                      (Lk 2,1-20)                                                                                                         
 

Die allgemeinen Gottesdienstzeiten (Winterzeit) 

In der Pfarrkirche Seeboden: 
Montag und Mittwoch 07:00 Uhr 

Dienstag, Freitag u. Samstag um 18:00 

Uhr; Sonn- u. Feiertage um 07:30 und 

10:00 Uhr 

 

In der Pfarrkirche Lieseregg: 
Mittwoch um 18:00h; Samstag 08:00h 

Sonn- u. Feiertage 08:45h 

In der Pfarre Treffling: 
Treffling: Sonn- u. Feiertage 08:45 Uhr 

Tangern: Donnerstag um 18:30 Uhr 
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Dreikönigsaktion  
 
Im Gebiet der Marktgemeinde Seeboden werden die Sternsinger Gruppen zu den 

folgenden Terminen unterwegs sein: 

Pfarrgebiet von Seeboden am 27.12. und am 29.12.2018 
Pfarrgebiet von Lieseregg vom 27.12.-05.01.2019 
Pfarrgebiet von Treffling am 02.01.2019 

 

Wer aktiv an der Sternsingeraktion teilnehmen 

möchte, kann sich bis 30.11.2018 an das Pfarramt 

Seeboden (04762/81236 oder seeboden@kath-

pfarre-kaernten.at) wenden, um den Kontakt zu den 

einzelnen Verantwortlichen herzustellen. 

Sternsingeraktion 2019: Unsere Welt besser 

machen 

Zum Jahreswechsel bringen unsere Sternsinger/innen den Segen für das Jahr 2019. 

Caspar, Melchior und Balthasar sind bei jedem Wetter unterwegs, um die 

weihnachtliche Friedensbotschaft zu verkünden. Ihr Einsatz gilt auch notleidenden 

Mitmenschen in den Armutsregionen der Welt. Mit Ihren Spenden werden jährlich 

rund 500 Sternsinger-Projekte unterstützt und so die Welt besser gemacht. Infos und 

online spenden auf www.sternsingen.at  

Öffnen Sie bitte den Heiligen Königen Ihre Türen und Herzen!  

Herzlichen Dank! 

Wir sind dankbar 
 

Es gibt in unseren Pfarrgemeinden viele Helferinnen und Helfer, die leise und 

unauffällig verschiedene Dienste verrichten. Zu solchen Menschen gehört Frau Rosi 
Unterlerchner, die schon seit vielen Jahren in der Pfarre Lieseregg zu verschiedenen 

Anlässen ehrenamtlich vielfältige Hilfe leistet. Vor allem setzt sie sich immer wieder 

mit ihrer langjährigen, kulinarischen Erfahrung und ihrem Können ein, um kleine 

Gruppen köstlich zu bewirten oder vor den größeren Festen mitzuhelfen. Darüber 

hinaus ist sie mit unserer Kirche sehr verbunden, diese Verbundenheit zeigt sie 

sichtbar durch ihre Hilfsbereitschaft.  

Heute möchten wir uns ganz besonders herzlich bei Frau Rosi für dieses Geschenk 

bedanken. Ein herzliches Vergelt’s Gott! 
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Vergelt´s Gott 
 
Immer wieder bekommen wir eine finanzielle Unterstützung von unseren 

PfarrblattleserInnen. Dieses Zeichen der Wertschätzung kommt der jeweiligen Pfarre 

zugute und so werden die Kosten für den Druck des Pfarrblatts gedeckt. Vielen Dank 

an alle, die auch dieses Jahr wieder eine Spende zukommen ließen.  

Möchten auch Sie den Druck des Pfarrblatts weiterhin ermöglichen? So dankt die 

Pfarre für eine Überweisung mit dem Verwendungszweck PFARRBLATTSPENDE an 

Pfarre Seeboden IBAN AT45 3947 9000 0000 7856 

Pfarre Lieseregg IBAN AT02 3926 7000 0033 1439 

Pfarre Treffling IBAN  AT14 3947 9000 0003 1500 

Oder Sie verwenden den beiliegenden Erlagschein.  

Vergelt´s Gott für Ihre finanzielle Unterstützung! 

  

Pfarrer Mag. Wladyslaw Mach SCJ,  

Sr. Fidelis, die Pfarrblattredaktion & die PfarrgemeinderätInnen 

der Pfarren Seeboden, Lieseregg und Treffling  

wünschen Ihnen allen  

ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und einen guten Start ins neue Jahr 2019! 
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Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens – 

Erntedank im Kindergarten 
 
So hat uns der Oktober im Besonderen eingeladen „zu danken“. Danken für den 

Segen der Ernte! Der Dank galt aber auch Menschen, die uns zum Segen geworden 

sind!  

 

Danken verwandelt negative Erinnerungen und Gefühle in ein zufriedenes 
GESTIMMT SEIN. So war es uns ein Anliegen allen zu danken, die in jeglicher 

Formmitgeholfen haben, unseren Kindergarten 

in Seeboden nach der Unwetterkatastrophe am 

31.05.2018 wieder in Stand zu bringen und 

somit konnte am 03.09.2018 ein reibungsloser 

Betrieb aufgenommen werden. Das kürzeste 

Gebet, welches ich an dieser Stelle formulieren 

möchte: „GOTT UND DIR SEI DANK“.  

(© Fotos M. Ebner Andorfer) 

Einschreibtag im Kindergarten Seeboden 

Mittwoch, 06.02.2019 und Donnerstag, 07.02.2019 
Wir freuen uns auf DICH! 
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Rückblick Pfarrausflug 2018 
 

Bei angenehmen Spätsommerwetter starteten wir am 15. September 2018 unseren, 

von der Pfarre Lieseregg organisierten, Pfarrausflug in die malerische Ortschaft 

Pürgg, vom Heimatdichter Peter Rosegger als das „Kripperl der Steiermark“ genannt. 

Die Reiseroute führte uns über die Tauernautobahn ins obere Ennstal. Entlang der 

Ennstal Bundesstraße vorbei an Schladming, einst eine blühende Bergbaustadt mit 

der im Jahre 1661 gegründete Bruderlade (Unterbringung kranker Bergleute), heute 

ein weltbekannter Wintersportort mit einem Blick zum Dachstein, dann ging es 

weiter bis zur Einmündung der Salzkammergut Bundesstraße am Fuße von Schloss 

Trautenfels.  

Hoch über dem Talboden des Grimmingbaches erblickten wir nun unser Reiseziel 

Pürgg. Im nahezu autofreien Pürgg, durch die engen Straßen bedingt, angekommen, 

blieb uns ein Fußmarsch von ca. 10 Minuten bis zur Pfarrkirche nicht erspart. Die um 

1130 erbaute dreischiffige, ursprünglich romanische und später gotisch ausgestatte 

Kirche ist dem Heiligen Georg geweiht. Das durch eine geschlossene Holzbrücke 

verbundene Pfarrhaus konnte, dank dem Verein auf der Pürgg, wieder belebt 

werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pater Mach feierte mit uns nach einer kurzen geschichtlichen Abhandlung die Heilige 

Messe. Nach dem Mittagessen in Tauplitz konnten wir bei der Weiterfahrt entlang 

der Salzkammergut Bundesstraße die Dimensionen der weltgrößten 

Naturschiflugschanze am Kulm bewundern. Vorbei an Bad Aussee und über den 

Koppenpass führte uns die Reise zum UNESCO Weltkulturerbe Hallstatt, Funde aus 
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5000 v. Chr. bekunden deren kulturellen Bedeutung. In Begleitung zweier 

Fremdenführerinnen konnten wir in einer einstündigen Führung durch den Markt so 

Manches aus dem Leben der Hallstätter Bürger erfahren.  

Abgerundet wurde unser Pfarrausflug bei einer Kaffeepause im Gasthaus Gosausee 

am Fuße des Dachsteins. Hunderte Bürger aus dem steirischen als auch dem 

oberösterreichischen Salzkammergut wurden unter Kaiserin Maria Theresia in den 

Jahren um 1750 wegen ihrem evangelischen Glaubensbekenntnis nach Siebenbürgen 

deportiert. In der Ramsau am Dachstein sowie in Gosau aber auch am Weißensee in 

Kärnten bekennen sich heute über 70% zur Evangelischen Kirche A.B. Die Heimreise 

führte uns anschließend über den Pass Gschütt, Annaberg, dem Niederfritzental zur 

Autobahn nach Seeboden.  

(© Foto und Text Ing. Felizian Krenn) 

 
In Gottes Händen- Firmung und Visitation in 

Treffling  
 
Am 22. September 2018 haben wir in der Pfarrkirche von Treffling ein tiefgreifendes 

Ereignis erlebt. An diesem Tag haben 16 junge Christinnen und Christen das 

Sakrament der Firmung gespendet bekommen.  

Bei dieser Gelegenheit will ich auch kurz den Sinn einer Pfarrvisitation erläutern. Alle 

acht Jahre - so ist die Bestimmung in unserer Diözese Gurk-Klagenfurt - visitiert der 

Bischof jede Pfarre. Im Zuge dieser Visitation verschafft sich der erste Seelsorger, also 

der Bischof, einen tiefen Einblick in das pfarrliche Leben. Es werden alle Bereiche der 

Pfarrgemeinde durchgeschaut im Sinne der Sorge um die christliche Gemeinschaft 

und mit der Absicht die notwendigen Hilfen zu liefern, sowie auch um etwaige 

Fehlentwicklungen zu korrigieren. Der Bischof macht das selber oder, wie das in 

unserem Fall war, durch seine Vertreter. So waren die Treffen und Besichtigungen in 

den Wochen vor dem 22. September organisiert und durchgeführt. Dann kommt es 

zum Höhepunkt der Visitation, zum Abschlussgottesdienst, meist verbunden mit der 

Firmung. So war das auch in unserem Fall. Die Firmung in Treffling hat der Gesandte 

des Bischofs, Mag. Johannes Pichler gespendet. In einer bewegenden Feier konnten 

die jungen Christinnen und Christen die Reife im Glauben selbst bestätigen und die 

Treue zu Jesus Christus beglaubigen lassen. In seiner Ansprache hat der Firmspender 

ihnen und der ganzen Gemeinde Mut und Freude am Glauben zugesprochen. Nach 

der Feier war noch eine Agape vor der Kirche, wobei alle die Möglichkeit hatten in 

einer lebendigen Begegnung zusammen zu kommen und ein lebendiges Miteinander 

im Glauben zu erleben. 

Die ganze Feier war sehr persönlich und familiär, obwohl die Firmkandidatinnen und 

Firmkandidaten aus neun verschiedenen Pfarren stammten. An dieser Stelle gilt mein 
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Dank all jenen, die das Organisatorische in die Wege geleitet und umgesetzt haben. 

Mein Dank gebührt auch denen, die den Gottesdienst musikalisch mit 

tiefergreifenden Texten und Tönen gestaltet haben. Es war eine schöne und würdige 

Feier. 

Allen Gefirmten wünsche ich viel Freude am Glauben!  

P. Wladyslaw Mach, Pfarrer 

 

(v.l.n.r. Firmspender Mag. Johannes Pichler; Dechant Mag. Krzysztof Miera, Pfarre Radenthein; Pfarrer Dr. 
Alexander Uzoh, Pfarre Bad Kleinkirchheim; Kaplan Noah Mateega, Pfarre Radenthein; Pfarrer Mag. 
Wladyslaw Mach, Provisor Treffling; Frau Mathilde Zettauer, Obfrau des Pfarrgemeinderats von Treffling; 

Diakon Hermann Kelich, Zeremoniär) 

 

 

 

 

 

 

 

 

(©Fotos  Daniela Liebhart-Koch) 
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Vorstellung der Firmkandidaten der Pfarre Lieseregg am 04.11.2018 
(© Foto Bernhard Gritzner)    

 
Herausgeber:  
RK Pfarramt Seeboden, 9871 Seeboden, Tel. 04762/ 81236; 
pfarrblatt.team@gmail.com 
F. d. Inhalt verantwortlich: P. Mag. Wladyslaw Mach SCJ, Marianne 

Possegger und Thomas Glanzer. Druck: PETZ DRUCK Spittal/Drau Irrtum 

und Satzfehler vorbehalten! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verlagspostamt 9802 Spittal/Drau 

GZ:03Z035170M       P.b.b. 


